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DER BÜRGERMEISTER BERICHTET

Liebe Ittererinnen,
liebe Itterer,
wenn man die Natur betrachtet, 
kann man das Frühjahr mit den ers-
ten Frühlingsboten schon erkennen. 
Schnee ist meistens nur noch auf den 
Schipisten anzufinden. Leider ist der 
Naturschnee in diesem Winter nur 
allzu oft in „Regenform“ gekommen. 
Die Schneelage auf den beschneiten 
Pisten war ausreichend und der Ski-
betrieb geht noch bis Ostermontag. 
Gleich anschließend beginnen die 
Abbauarbeiten der alten Salvista-
bahn und bis zur Wintersaison 
2020/21 wird die neue Salvistabahn 
fertiggestellt. Diese Bahn entspricht 
dem neuesten Stand der Technik, 
welche am Markt derzeit verfügbar 
ist.

Auch sonst ist in der Gemeinde 
einiges im Jahr 2020 geplant. Das 
Breitband-Glasfasernetz „Itternet“ 
wird speziell in der ersten Jahres-
hälfte noch kräftig ausgebaut, so-
dass bereits zugesagte Fördermittel 
für die Gemeinde Itter durch Bund 
und Land lukriert werden können. 
Die ersten Haushalte sind in Betrieb 
gegangen, weitere folgen dem Aus-
baustand entsprechend nach. Dieser 
möglichst flächendeckende Ausbau 
in der Gemeinde Itter wird uns auch 
in Zukunft bei allen Tiefbauprojek-
ten begleiten.

Als wichtige Projekte neben eini-
gen anderen für unsere Zukunft, 
sehe ich im speziellen unser in die 

Jahre gekommenes Freibad und den 
Mehrzwecksaal mit der Zugangs-
situation zum Turn- bzw. Veran-
staltungssaal.

Für diese angeführten Zukunfts-
projekte wurde im Haushaltsplan 
2020 eine entsprechende Summe 
für die Planungsarbeiten vorgese-
hen. Ich sehe in beiden Projekten 
für die Itterer Familien, Vereine 
und die gesamte Gemeinde soziale 
und kulturelle Treffpunkte, welche 
erneuert werden müssen. Die vor-
handenen Grundstückssituationen 
müssen bestmöglich ausgenutzt 
werden, damit Gesamtlösungen 
für z.B. Barrierefreiheit im Bereich 
Mehrzweckraum, Schulgebäude und 
Turnsaal umgesetzt werden können.

Dies war ein kleiner Ausblick für 
die nächsten Projekte. Im Jahr 2020 
beschäftigt die Gemeinde Itter zu-
sammen mit der Gemeinde Hopf-
garten die Fertigstellung des neuen 
Sozialzentrums. Dank eines gut ge-
planten Neubaus und einer sehr gut 
funktionierenden Bauleitung ist der 
geplante Termin zur Fertigstellung 
im Herbst 2020 gesichert. Es ent-
steht eine Einrichtung zur Versor-
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gung unserer älteren Generationen. 
Dazu findet im April in der Gemein-
de Itter eine Informationsveranstal-
tung zur besseren Erklärung des 
„Hausgemeinschaftsmodells“ statt. 
Die genaueren Daten dazu folgen.

Ich möchte noch auf eine Entwick-
lung hinweisen. Immer wieder wird 
darüber gesprochen und mir mitge-
teilt, dass der Verkehr steigt und der 
damit verbundene Lärm und die Ge-
fahren im Straßenverkehr unerträg-
lich werden. Ich möchte nur kurz 
festhalten, dass sich in den letzten 
Jahren in vielen Haushalten die Zahl 
der Fahrzeuge erhöht hat, Paket-
dienste und Onlinehandel boomen. 
Der aktuelle Wohlstand in unserer 
Gesellschaft lässt kaum Wünsche of-
fen und so denke ich, werden auch 
wir ein paar Gewohnheiten ändern 
müssen. Nicht der einzelne kann die 
Welt verändern, aber jeder kann sei-
nen Beitrag dazu leisten.

Ich wünsche allen ein blühendes 
Frühjahr und eine gute Zeit.

Euer Bürgermeister
Josef Kahn
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A l l e  Pro t o k o l l e  d e r  G e m e i n d e r a t s s i t z u n g e n  f i n d e n  S ie
auf  unserer  Homepage: www.itter.t irol .gv.at

Kostenbeitrag der Gemeinde 

Itter für den Schibus 2019/2020 

Der Vorsitzende informiert den Rat 
über den Antrag des Tourismusver-
bandes Ferienregion Hohe Salve, 
indem um eine Erhöhung der Schi-
busbeteiligung durch die Gemeinde 
Itter von € 8.500,00 auf € 10.000,00 
angesucht wurde. Im Ansuchen wurde 
auch mitgeteilt, dass die Gesamtkosten 
für den Schibus im abgelaufenen Win-
ter 2018/2019 einen Betrag von Netto 
€ 42.500,00 betragen haben.

Die Kosten des abgelaufenen Winters 
2018/2019 wurden folgendermaßen 
aufgeteilt: 

Beitrag der Gemeinde Itter 2018/2019: 
€ 8.500,00 

Restbetrag Winter 2018/2019: 
€ 11.333,00 d.s. 1/3 Bergbahnen
Hohe Salve
€ 22.667,00 d.s. 2/3 TVB Hohe Salve 

Man ist im Gemeinderat der Ansicht, 
dass eine Beförderung notwendig sei 
und stimmt der Erhöhung zum Kos-
tenbeitrag für den Winter 2019/2020 
in Höhe von € 10.000,00 zu.
Beschlussfassung: Einstimmig

Auszug aus der Niederschrift über 
die 30. Gemeinderatssitzung vom 
16.12.2019 um 20:00 Uhr

Genehmigung 

Vereinssubventionen 2020 

Der Vorsitzende berichtet über die mit 
Obmann des Ausschusses für „Dorf-
gestaltungKultur-Sport“ Sitzmann 
Günther abgehaltene Besprechung 
vom 28.11.2019 und bitten den Ob-
mann den ausgearbeiteten Vorschlag 
zur Vergabe der Subventionen dem 
Gemeinderat vorzutragen: Zu Beginn 
gibt der Obmann bekannt, dass bei 
Sportvereinen mit Jugendförderung 

Auszug aus der Niederschrift über 
die 29. Gemeinderatssitzung vom 
18.11.2019 um 20:00 Uhr

Verordnung der Gemeinde 

Itter über die Erhebung einer 

Freizeitwohnsitzabgabe 

Der Tiroler Landtag hat am 08. Mai 
2019 das Gesetz über die Erhebung 
einer Freizeitwohnsitzabgabe (Tiro-
ler Freizeitwohnsitzabgabegesetz – 
TFWAG), das am 01. Jänner 2020 in 
Kraft treten wird, beschlossen. Jeder 
Gemeinderat hat noch im Jahr 2019 
eine Verordnung über Höhe der Frei-
zeitwohnsitzabgabe zu beschließen. 
Die Abgabe ist als Selbstbemessungs-
abgabe konzipiert. Der Gemeinderat 
beschließt nachfolgende Verordnung: 
Aufgrund des § 4 Abs. 3 des Tiro-
ler Freizeitwohnsitzabgabegesetzes, 
LGBl. Nr. 79/2019 wird verordnet: 
§ 1 Festlegung der Abgabenhöhe

Die Gemeinde Itter legt die Höhe der 
jährlichen Freizeitwohnsitzabgabe ein-
heitlich für das gesamte Gemeindege-
biet
a) bis 30 m² Nutzfläche mit ..€ 180,00 
b) von mehr als 30 m² bis 60 m² 

Nutzfläche mit .................€ 360,00 
c) von mehr als 60 m² bis 90 m² 

Nutzfläche mit .................€ 522,00 
d) von mehr als 90 m² bis 150 m² 

Nutzfläche mit .................€ 756,00 
e) von mehr als 150 m² bis 200 m² 

Nutzfläche mit ..............€ 1.062,00 
f ) von mehr als 200 m² bis 250 m² 

Nutzfläche mit ..............€ 1.368,00 
g) von mehr als 250 m² 

Nutzfläche mit ..............€ 1.656,00
fest.

§ 2 Inkrafttreten
Diese Verordnung tritt mit 01. Jänner 
2020 in Kraft. Der Gemeinderat ist der 
Ansicht, das 1,8fache der vom Land 
Tirol vorgeschlagenen Mindestsumme 
zu beschließen.
Beschlussfassung: Einstimmig

bereits im letzten Jahr eine Erhöhung 
der Subvention vorgenommen wurde.

Vorschlag des Ausschusses für die Ver-
gabe von Subventionen für das Jahr 
2020: 
LG Decker .......................€ 2.000,00 
Tennisclub Itter ................€ 1.300,00 
Schiclub Itter ....................€ 2.000,00 
Fußballclub Itter ..................€ 900,00 
Musikkapelle Itter ............€ 6.000,00 
SoAlTeBa ............................€ 500,00
Kirchenchor ......................€ 1.600,00 
Turmwind .........................€ 1.200,00 
Obst- und
Gartenbauverein Itter ..........€ 750,00 
Dorffestverein Itter ...........€ 2.000,00 
Gesamtsumme ................€ 18.250,00

Der Gemeinderat spricht allen Ver-
einen für deren hervorragende Arbeit 
in Itter ein großes Lob aus. Die Ge-
meinderäte sind der Ansicht, dass der 
vorgestellte Vorschlag zur Direktför-
derauszahlung gerechtfertigt sei und 
stimmen dem Antrag einheitlich zu. 
Beschlussfassung: Einstimmig

NOTARSPRECHSTUNDE

Am Dienstag, dem 10. März 2020, 
findet von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr im 
Sitzungszimmer eine Sprechstunde 
mit Herrn Notar Dr. Franz Strasser 
statt. Der Notar steht für kostenlose 
Rechtsberatung zur Verfügung. 

Voranmeldung im Gemeindeamt 
(Tel. 05335-3590) erforderlich.

Der Termin für die nächste Sprech-
stunde wird in der nächsten Aus-
gabe des Gemeindeblattes bekannt- 
gegeben.

Kontaktadresse:
Dr. Franz Strasser, Brixentaler Straße 
2b, Hopfgarten, Tel.: (05335) 36 66, 
e-Mail: strasser@notar.at
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Den 75. Geburtstag
nahm Bürgermeister Josef Kahn
zum Anlass und lud alle Itterer

Gemeindebürger, die im Jahr 2019 
dieses Jubiläum feiern konnten,

zu einem gemütlichen Nachmittagskaffee.

In einer gemütlichen Runde
traf man sich beim „Gasthof Rössl“

und stieß gemeinsam auf diesen
Ehrentag an.

Auch das Redaktionsteam schließt sich 
den Glückwünschen an.

Alles Gute zum 75. Geburtstag

Wir begrüßen unsere 

neuen Erdenbürger

Johannes Horngacher –
November 2019

J h H h

Jakob Hannes Gratt –
Dezember 2019

J k b H G

Matthias Treichl –
Dezember 2019

M h T hl

Im Rahmen einer kleinen Feierlichkeit gratulierten der Bezirkshauptmann
Dr. Michael Berger und unser Bürgermeister den Jubelpaaren zur 

„Diamantenen Hochzeit“ – 60 Ehejahre

Scheider Amalia und Herbert 
Raich Josefa und Engelbert 

und zur „Goldenen Hochzeit“ – 50 Ehejahre

Pockenauer Brigitte und Josef
Stipsits Waltraud und Bernhard
Auer Antonia und Johann
Astner Josef und Elisabeth

Wir schließen uns und an und wünschen noch viele gemeinsame Jahre
bei guter Gesundheit.

„Zusammenhalt ist das Fundament
jeder großen Liebe“
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Besuch vom Nikolaus

Auch dieses Jahr fand im Kindergar-
ten Kunterbunt eine kleine interne 
Nikolausfeier statt. Dabei durfte der 
Besuch vom Hl. Nikolaus natürlich 
nicht fehlen. 

Der Nikolaus brachte tolle gefüllte 
Nikolaussäcke mit und eine tolle Ge-
schichte für unsere Kinder. Die Kinder 
haben dem Nikolaus als Zeichen der 
Dankbarkeit ein Lied vorgesungen. 
Die Nikolaussäcke haben zuvor unsere 
lieben Eltern in geheimer Mission an 

einem Abend für ihre Kinder selbst 
gestaltet. Vielen lieben Dank für eure 
Zeit liebe Eltern. Es war ein sehr er-
folgreicher Abend.

Auch dem lieben Nikolaus wollen wir 
danke sagen, für seine Zeit und wir 
hoffen, dass er uns nächstes Jahr wie-
der besuchen kommt. 

Skikurswoche

Auch dieses Jahr hatten unsere Kin-
der vom Kindergarten Kunterbunt 
die Möglichkeit, das Skifahren mit 

Kindergarten Kunterbunt

viel Spaß und Freude zu erlernen, zu 
verbessern und zu vertiefen. 

Danke an die Skilehrer Matthias, Kar-
li, Patrick, Marlouse und Christa von 
der Skischule Alpin- Hopfgarten für 
euer Engagement, eure Freundlich-
keit und eure Herzlichkeit unseren 
Kindern gegenüber. 
Die Kinder hatten „a riesen Gaudi“ 
und das ist das Wichtigste! 

Das Kindergarten
KunterbuntTeam 

Es können alle Kinder eingeschrieben werden, die bis zum 31. August 2020 
das 3. Lebensjahr vollendet haben.

Seit dem Kindergartenjahr 2011/2012 besteht für 5-jährige Kinder der 
verpflichtende Kindergartenbesuch. Von der Besuchspflicht betroffen sind 
Kinder, die am 31. August vor Beginn des Kinderbetreuungsjahres 2020 ihr 
fünftes Lebensjahr bereits vollendet haben und im Folgejahr schulpflichtig 
werden.

Für die Anmeldung sind bitte Kopien von folgenden Dokumenten
mitzunehmen:

 Geburtsurkunde
 Staatsbürgerschaftsnachweis

Wir möchten Sie bitten, diesen Termin vorzumerken!

Wir freuen uns auf Euch, das KindergartenKunterbuntTeam

EINSCHREIBUNG KINDERGARTEN KUNTERBUNT
am Mittwoch, den 01. April 2020
von 09.00 bis 12.00 Uhr
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Termin:

17. bis 21. August 2020

Dauer:

Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 
17.00 Uhr (Freitag bis 15.00 Uhr)

Zielgruppe:

Mädchen und Burschen
von 6 bis 14 Jahren

Was erwartet mich? 

Diese Woche bietet sowohl sport- 
lichen als auch kreativen Kids ein 
unvergessliches Erlebnis.
Unser tägliches Programm ist eine 
Mischung aus coolen Trend- & 

Unter der neuen Leitung von Julia 
Lindner finden heuer wieder die

SPIEL - MIT - MIR -
WOCHEN

für Kinder von 3 bis 14 Jahren mit 
Hauptwohnsitz in Hopfgarten i. Bt. 
und Itter statt.

Termin:

13. bis 17. Juli, 20. bis 24. Juli
und 27. bis 31. Juli 2020
(Montag bis Freitag
von 8.00 bis 17.00 Uhr)

Anmeldung:

Die Anmeldeformulare sind bis spä-
testens Freitag, 08. Mai 2020 im Büro 
des Sozial- und Gesundheitssprengel 
Hopfgarten/Itter abzugeben.

Die Anmeldeformulare werden in 
Schulen und Kindergärten Mitte April 

ausgeteilt, sind im Büro des Sozial-
sprengels (MO, MI, FR von 9 bis 11 
Uhr) erhältlich und können von unse-
rer Homepage (www.sgshopfgarten- 
itter.at) heruntergeladen werden.

Aus organisatorischen Gründen ist 
es erforderlich, die Anmeldung frist-
gerecht abzugeben. Sollte das nicht 
möglich sein, wird ein Aufschlag von 
€ 10,-- pro Woche und pro Kind ein-
gehoben.

Kosten:

Betreuung inkl. Mittagessen und Jause 
pro Kind und Woche € 85,--, für jedes 
weitere Kind € 70 ,--. Der Betrag ist 
bei der Anmeldung zu bezahlen.

Wir möchten mit diesem Ferienan-
gebot speziell berufstätige Eltern und 
Alleinerzieher entlasten.
Es wird besonders Wert darauf gelegt, 
dass die Kinder ihre Ferien aktiv mit-
gestalten.

Für diese Ferienaktion suchen wir 
noch Betreuer/innen (ab 18 Jahren) 
mit oder in pädagogischer Ausbildung. 
Wer Lust hat, Kinder bei Spiel, Spaß, 
Basteln und Wanderungen zu betreuen, 
sendet ein kurzes Bewerbungsschreiben 
an Fr. Julia Lindner (julia_lindner@ 
hotmail.com).

Sozial- und Gesundheitssprengel 
Hopfgarten/Itter
Talhäuslweg 7
6361 Hopfgarten
Tel. (05335) 4171
sgs_hopfgarten@ktvhopfgarten.at
www.sgshopfgartenitter.at

Sozial- und Gesundheitssprengel
Hopfgarten/Itter

Summersports und Kreativ-
workshops (Theater, Tanz, 
Zirkus, phantasiefördern-
de Bewegungsspiele, Kunst in der 
Natur). Dabei soll die Kreativität 
und Phantasie der Kinder gefördert 
werden. 

Wie kann ich mich anmelden? 

Da die Häfte der Kosten von der Ge-
meinde Itter übernommen wird, ist 
lediglich ein Elternbeitrag von 75.- €/
Kind (inkl. Mittagessen) zu entrich-
ten. Für jedes weitere Kind pro Fami-
lie betragen die Kosten 55.- €/Kind. 

Die Anmeldung erfolgt online unter: 
www.xundinsleben.com ->Ferien-
camps-> Anmeldung 

Anmeldeschluss:

30. Juni 2020
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PROBLEMSTOFFSAMMLUNG
Entsorgung mit Verantwortung 

SAMMELTAG: 02.04.2020
UHRZEIT: 15:30 – 17:00 Uhr
ORT: Dorfplatz

Nähere Informationen im Gemeindeamt.

Was gehört zu den Problemstoffen?

ALTÖL mineralisch 

Motor--, Getriebe- und Hydrauliköl, Heiz- und Mineralöl

BATTERIEN 

Trockenbatterien aus elektronischen Geräten 
Lithiumbatterien aus elektronischen Geräten 
Autobatterien / Bleiakkumulatoren von PKWs, Traktoren

DISPERSIONSFARBEN 

Dispersionen, mineralische Anstriche und Verputze

FARBEN und LACKE 

Anstriche, Dichtungsmasse, Härter, Klebstoffe, Toner

FEUERLÖSCHER 

Handfeuerlöscher bis 12 kg

HAUSHALTSREINIGER 

Putz- und Wasch- und Reinigungsmittel aller Art 

LAUGEN 

Ammoniak (Salmiak), Natronlauge, Wasserglas

LEERGEBINDE 

mit Verunreinigungen

LEUCHTMITTEL 

Halogenlampen, Neonröhren, Sparlampen

LÖSUNGSMITTEL 

Aceton, Benzin, Nitroverdünnung, Spiritus, Terpentin

MEDIKAMENTE und KÖRPERPFLEGEMITTEL 

Cremen und Salben, Tabletten und Säfte 
Duschgel, Shampoo, Schminkbedarf, Nagellack 
Einwegspritzen u. andere spitzige medizinische Produkte – 
ausschließlich in den dafür vorgesehenen Behältern

ÖLHALTIGER ABFALL 

Leergebinde ölig, Ölbindemittel, Ölfilter, Schmierfette

PFLANZENSCHUTZMITTEL, HOLZSCHUTZMITTEL 

Mittel zur Bekämpfung von Insekten u. Unkraut (Fungizide, Insektizide, 
Pestizide), Maus- und Rattengift, Düngemittel

SÄUREN 

Batteriesäure, Entkalker, Essigsäure, Salzsäure

SCHWIMMBADCHEMIKALIEN 

pH-Plus, pH-Minus, Chlortabletten

SPEISEFETTE, SPEISEÖLE 

ohne Lebensmittelreste 

SPRAYDOSEN 

Druckgaspackungen, PU-Schaumdosen

Novelle des 
Landespolizeigesetzes

Die Novelle tritt mit Ende Jänner 
2020 in Kraft und soll für mehr Si-
cherheit und Klarheit im Umgang 
mit dem „besten Freund des Men-
schen“ sorgen.

Leine und Maulkorb

Erstmals einheitlich für alle Ge-
meinden Tirols wurde im bebauten 
Gebiet eine Leinen- bzw. Maul-
korbpflicht eingeführt. Die Hun-
dehalter können hier zwischen 
diesen beiden Varianten wählen. In 
bestimmten Bereichen, wie öffentli-
chen Verkehrsmitteln, Einkaufszen-
tren, vor Schulen und Kindergärten 
sind Hunde jedenfalls mit Leine 
und Maulkorb zu führen.

Außerdem ist angedacht, dass die 
Gemeinde Itter demnächst für 
weitere Bereiche eine Leinen- bzw. 
Maulkorbpflicht verordnen wird. 

Hundehalter, die erstmals einen 
Hund bei der Gemeinde anmelden, 
müssen den Nachweis einer theo-
retischen Ausbildung zur Hunde-
führung (Sachkundenachweis) in 
Form eines Kurses vorlegen. Diese 
Kurse werden von tierschutzqua-
lifizierten Hundehalter oder von 
speziell ausgebildeten Tierärzten 
angeboten. Die Bescheinigung ist 
mit der Anmeldung des Hundes 
bei der Gemeinde vorzulegen. Die 
Verpflichtung zum Nachweis eines 
Kursbesuches tritt mit 1. April 2020 
in Kraft.

Designed by montypeter / Freepik
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Eine
Million Reisepässe
verlieren im Jahr 2020 ihre
Gültigkeit. Das sind deutlich mehr
als in einem durchschnittlichen Jahr. 
Vor allem in den Monaten März bis 
Juli 2020 wird es zu einem erhöhten 
Andrang in den Passämtern kommen. 
Wer eine Reise plant, sollte also recht-
zeitig prüfen, ob sein Reisepass noch 
gültig ist.

Es empfiehlt sich daher, vor jedem ge-
planten Urlaub zu kontrollieren, wie 

lange der Reisepass noch gültig ist. Bei 
jeder Reise muss ein gültiges Reise-

dokument mitgeführt werden 
- auch bei Reisen in die 

EU-Staaten. Wer einen 
Reisepass besitzt, der 

2020 abläuft, sollte nach 
Möglichkeit bei nächster 

Gelegenheit einen neuen 
beantragen - das spart Zeit. 

Die Behörden sind bemüht die 
Wartezeiten bei Passbeantra-

gungen so kurz wie möglich zu 
halten. Die Vorbereitungen in den 

Passämtern laufen bereits auf Hoch-
touren, um auch 2020 den gewohnten 
Service zu gewährleisten. Doch wer 
sich bis März Zeit lässt, muss damit 
rechnen, dass es zu längeren Warte-
zeiten kommt.

Die Produktion der neuen Reisepässe 
ist im Passjahr 2020 jedenfalls gesi-
chert. Die Zustellung an die jeweilige 
Wunschadresse innerhalb von ca. fünf 
Arbeitstagen ist gewährleistet.

3 Schritte zum neuen Reisepass

1. Die Beantragung ist bei jeder öster-
reichischen Passbehörde (Magistrat 
oder Bezirkshauptmannschaft) un-
abhängig vom Wohnsitz möglich. 
Der neu ausgestellte Reisepass wird 
innerhalb von ca. fünf Arbeitstagen 
an Ihre Wunschadresse per Post 
(RSb) zugestellt.

2. Wichtig ist die Mitnahme eines 
Passfotos, das den internationalen 
Kriterien entspricht (siehe: www.
bmi.gv.at/passbild) und bringen Sie 
außerdem Ihren derzeitigen Reise-
pass zur Antragstellung mit.

 Weitere Informationen dazu finden 
Sie unter https://www.oesterreich.
gv.at/themen/dokumente_und_
recht/reisepass/Seite.020100.html

3. Gebühren: Kleinkinder bis 2 Jahre 
gratis, Kinder von 2 bis 12 Jahren 
30,00 Euro, Personen ab 12 Jahren 
75,90 Euro.

Jeder sechste Reisepass läuft 2020 ab
Rechtzeitiges Beantragen spart Zeit

Naturkosmetik-Workshop 

Wann? Mittwoch, 08. April 2020, ab 17 Uhr 

Wo? Marktgasse 9, 6361 Hopfgarten 

Für Wen? Für alle Jugendlichen zwischen 12 und 19 Jahren 

Was? Gemeinsam mit Euch werden 3 unterschiedliche Produkte
 wie zum Beispiel Lippenbalsam, Bodycreme und Duschgel selbst hergestellt. 
 Außerdem gestalten wir ein Rezepte-Buch zum „nachkochen“. 

Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Eure Jugendarbeiterinnen Ariane, Moni und Dani

Wöchentliche Öffnungszeiten: 

(neben den Projekttagen)
Mittwoch, Donnerstag und Freitag
jeweils 16:00 bis 21:00 Uhr

Kontakt:

Marktgasse 9
6361 Hopfgarten im Brixental

jugendtreff.HOI@gmail.com
www.facebook.com/Jugendtreff.HOI

https://www.instagram.com/jugendtreff_hoi/
Mobil Monika: 0676 831 795 00 
Mobil Daniela: 0676 831 795 01

Jugendtreff Hopfgarten/ Itter HOI

Eine
Million Reisepässe
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10–12 Liter 
Wasser / Tag

Schluss mit dicker Luft
Lüften? Das ist doch einfach: Fenster 
aufmachen und das war‘s. Aber hinter 
richtigem Lüften steckt mehr, als oft 
angenommen. Wie oft und wie lange 
soll gelüftet werden, und warum ist 
richtiges Lüften überhaupt so wich-
tig? Energie Tirol gibt Tipps und Hin-
weise, wie Sie für frische Luft in den 
eigenen vier Wänden sorgen.

Warum lüften?

Lüften hat den Zweck, verbrauchte 
Raumluft gegen frische Außenluft 
auszutauschen. Die frische Luft wirkt 
sich auf mehrere Bereiche positiv aus:

 Ich will mich wohlfühlen
 Alle kennen es: Wenn Fenster 

länger geschlossen bleiben, ent-
steht „dicke Luft“. Das kann viele 
Gründe haben, beispielsweise den 
CO2-Ausstoß der beim Atmen ent-
steht, Schweiß, Kochgerüche oder 
Ausdünstungen aus Möbeln. Diese 
schlechte Luft führt zu Unwohlsein, 
Konzentrationsstörungen und Mü-
digkeit. Frische Luft hingegen sorgt 
für gute Stimmung!

 Ich will keinen Schimmel
 Falsches Lüften kann zu Schim-

mel führen oder Schimmelbefall 
verstärken. Durch das Lüften wird 
die Feuchtigkeit in der Raumluft 
verringert, was insofern wichtig 
ist, als dass sich eine zu hohe Luft-
feuchtigkeit an kühleren Bauteilen 
absetzt und dort die Grundlage für 
Schimmel bilden kann. Darum hilft 
richtiges Lüften, Schimmel zu ver-
meiden.

Wie oft und wie lange muss ich in 

der kalten Jahreszeit lüften?

Mindestens drei- bis viermal pro Tag: 
Morgens nach dem Aufstehen, zwei-
mal tagsüber und abends vor dem 
Schlafengehen. Zusätzlich gilt es, er-
höhte Feuchtigkeit durch Kochen oder 
Duschen immer sofort abzulüften. 
Beschlagene Fensterscheiben sind ein 
Alarmzeichen – dann heißt es: Fenster 
auf !

Meist reichen fünf bis zehn Minuten 
Stoßlüften, um ausgiebig zu lüften und 
dennoch Heizkosten gering zu halten. 
Kippen gilt es zu vermeiden, weil dabei 
kein effektiver Luftaustausch erfolgt. 
Die dadurch stark ausgekühlten Fens-
terlaibungen begünstigen sogar eher 
die Schimmelbildung und erhöhen 
zudem den Energieverlust. Bei gegen-
überliegenden Fenstern kann durch 
Querlüften die Lüftungszeit auf eine 
bis fünf Minuten verkürzt werden.

Was passiert

bei falschem Lüften?

Wenn zu wenig gelüftet oder das Fens-
ter nur gekippt wird, erhöht sich die 
Luftfeuchtigkeit immer weiter und 
dies begünstigt Schimmelwachstum. 
Besonders betroffen sind z.B. wenig 
gedämmte Außenwände, Außenecken 
oder Fensterlaibungen, wo sich Feuch-
tigkeit bevorzugt absetzt.

Woher kommt die Feuchtigkeit

in unserer Raumluft?

Jeder Mensch gibt etwa 1 bis 1,5 Liter 
Wasser pro Tag an seine Umgebung ab. 
Dazu kommt die Feuchtigkeit durch 

Kochen, Baden, Duschen, Wäsche-
trocknen usw. Bei einem Haushalt mit 
vier Personen werden auf diese Weise 
schnell einmal 10 bis 12 Liter Wasser 
in die Raumluft eingebracht.

Entgegen weitverbreiteter Mythen von 
„atmende“ Wänden ist jede verputzte 
Wand, egal ob im Neu- oder Altbau 
luftdicht und macht das Lüften un-
abdinglich. Lediglich feuchtigkeits-
speichernde Oberflächen, wie etwa 
Lehmputze, können das Raumklima 
geringfügig stabilisieren.

Tipp: In schimmelgefährdeten Räumen 
möglichst keine Wäsche aufhängen – das 
Schimmelrisiko steigt dabei umso mehr. 
Wenn vorhanden, unbedingt Trocken-
räume, Dachböden etc. nutzen.

Bequem lüften

Mit einer Komfortlüftung kann aufs 
Fensterlüften verzichtet werden, 
denn die Lüftungsanlage versorgt die 
Wohnräume beständig mit Frischluft. 

Mehr Infos dazu finden Sie auf
www.energie-tirol.at/komfortlueftung
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Neues aus dem Wohn- und Pflegeheim
Hopfgarten/Itter
Die „staade“ Zeit im Wohn- und Pflegeheim Hopfgarten/Itter

Besuch vom heiligen Nikolaus

Am 05.12.2019 besuchte uns der Hei-
lige Nikolaus und brachte für unsere 
BewohnerInnen und Mitarbeiter- 
Innen ein Nikolosackerl, gefüllt mit 
vielen Leckereien. Mit weihnachtlicher 
Musik, Gedichten, Kaffee und Kuchen 
ließen wir den Nikolaustag gemütlich 
ausklingen. Ein großer Dank ergeht an 
die Nikolausfrauen unter der Leitung 
von Barbara Strasser, für die Organi-
sation und befüllen der Sackerl. Wir 
freuen uns schon aufs nächste Jahr, 
dann bereits im neuen Haus.

Die Perchten kommen

Schon zur Tradition geworden ist der 
jährliche Besuch der Perchtengruppe 
„Salvenpass“ am 06.12.2019.
Große Aufregung herrschte bei Be-
wohnerInnen und BesucherInnen als 
die Perchten endlich einmarschierten 
und ihren Hexentanz aufführten. Ganz 
furchtlos zeigten sich unsere Bewohn-
erInnen und hatten eine große Freude 
damit, dass sich mal was „rührt“.
Ein großes Dankeschön an das gesamte 
Salvenpass-Team für Eure treuen Be-
suche. 

Krippenspiel

Die SchülerInnen des Sonderpädago-
gischen Zentrums und der Volksschule 
Hopfgarten besuchten uns in der Vor-
weihnachtswoche und brachten uns 
durch ihr einstudiertes Krippenspiel 
in weihnachtliche Stimmung.

Bewohner-Weihnachtsfeier 

Unsere BewohnerInnen-Weihnachts-
feier im Wohn- und Pflegeheim Hopf-
garten/Itter wurde wiederum durch die 
Lehrer der Landesmusikschule unter 
der Leitung von Dir. Sepp Gandler 
sowie dem Vokalensemble der Lan-
desmusikschule unter der Leitung von 
Rudi Sandbichler gestaltet. Für den 
Höhepunkt der Feier sorgte Pfarrer 
Kitzbichler mit der Verkündung der 
Weihnachtsbotschaft. Wir bedanken 
uns bei allen Akteuren und Spendern 
die unseren BewohnerInnen die Vor-
weihnachtszeit so kurzweilig gestalten. 
Ein herzliches „Vergelt´s Gott“!

Lauftreff Westendorf bringt

das Friedenslicht

Am Montag, den 23. Dezember 2019 
durften wir wieder das Friedenslicht 
aus Bethlehem bei uns im Wohn- 
und Pflegeheim Hopfgarten/Itter in 
Empfang nehmen. Es scheint schon 
Tradition zu sein, dass es der Wetter-
gott gerade an diesem Tag nicht so 
gut mit uns meint, trotzdem zeigten 
sich die LäuferInnen des Lauftreff 
Westendorf sehr wasserresistent und 
brachten im Staffellauf das Friedens-
licht vom Bahnhof Wörgl über Itter 
mit einer Zwischenstation nach Hopf-
garten. Die feierliche Übernahme des 
Friedenslichtes gestalteten die Wai-
senbläser der Musikkapelle Hopf-
garten umrahmt mit weihnachtlichen 
Gedichten von Silli Oberhauser. Die 

bei dieser Veranstaltung gesammelten 
Spenden konnten dem Sozialfonds der 
Pfarre übergeben werden.
Ein herzliches “Vergelt´s Gott“ dem 
Lauftreff Westendorf, der Waisenblä-
sergruppe der BMK Hopfgarten, an 
Silli Oberhauser und allen anderen, 
die zum Gelingen dieser Veranstaltung 
beigetragen haben.

Neujahrsgrüße

Am 02. Jänner überbrachte die Heim- 
und Pflegedienstleitung Neujahrsgrü-
ße an unsere Bewohner und die Küche 
verwöhnte sie dazu mit einem Gläs-
chen Sekt und belegten Broten. 
Wir stießen alle auf ein gesundes und 
spannendes Neues Jahr an!  

Besuch der Sternsinger 

Ein schöner Brauch am Jahresanfang 
stellt für unsere BewohnerInnen der 
Besuch der Sternsinger dar. 
Heuer besuchten uns die Hopfgartner 
Sternsinger unter der Leitung von Frau 
Steindl Kathi.

Komm sing mit

Musik verbindet und
kennt keine Altersgrenzen –
mit Martin Spöck
Unsere nächsten Treffen: Mittwoch, 
01. April 2020, 06. Mai 2020 und 03. 
Juni 2020 von 15:30 Uhr bis 16:30 Uhr 
im Heimcafé des Wohn- und Pflege-
heimes Hopfgarten/Itter. (Änderun-
gen vorbehalten). Wir freuen uns auf 
Euer Kommen! - Das EKIZ-Team 
und die Leitung des Wohn und Pfle-
geheimes

Hopfgartner Seniorenstube

Termine: Donnerstag, 05. und 19. 
März 2020, 02., 16. und 30. April 
2020, 14. und 28. Mai 2020 und 18. 
Juni 2020 um 13.30 Uhr im Veran-
staltungssaal des Wohn- und Pflege-
heimes Hopfgarten/Itter. 

Gabriele Hauser
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STELLENAUSSCHREIBUNG
Unser Haus ist eine familiär geführte Wohn- und Pflegeeinrichtung 
und bietet bis zu 57 Bewohner*innen mit Pflege- und Betreuungs-
bedarf ein gemütliches Zuhause. Das Wohlbefinden des Pflege- 
personals sowie der im Haus lebenden Bewohner*innen ist uns ein 
hohes Anliegen.

Zur Verstärkung unseres motivierten und einfühlsamen Teams 
suchen wir ab April 2020::

Küchenmitarbeiter*in
(Teilzeitbeschäftigung, mind. 20 Wochenstunden)

Sie bieten uns:
• Vorkenntnisse erwünscht, idealerweise Berufserfahrung 

aus der Gastronomie
• Gepflegtes Auftreten
• Einsatz, Engagement und Eigeninitiative
• Teamfähigkeit und Einfühlungsvermögen
• Flexibilität, Bereitschaft für Sonn- und Feiertagsdienst
• Verantwortungsbewusstsein

Wir bieten Ihnen:
• Einen sicheren Arbeitsplatz und eine langfristige 

berufliche Perspektive
• Geregelte Dienstzeiten, Mitsprache bei der Dienstplangestaltung
• Rücksicht auf Kinderbetreuungspflichten
• Regelmäßige Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten

Für Fragen steht Ihnen Heimleiter Christian Glarcher, BA unter 
0676 / 831 79 131 bzw. heimleiter@hopfgarten.tirol.gv.at sehr 
 gerne zur Verfügung.

Dienstrechtlich erfolgt die Anstellung nach den Bestimmungen 
des Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz 2012 (G-VBG). Der 
Mindestlohn beträgt bei einem Beschäftigungsausmaß von 50% 
monatlich brutto € 999,25 entsprechend der anrechenbaren Vor-
dienstzeiten, der fachlichen Qualifikation und der Berufserfahrung 
ist eine Überzahlung vorgesehen.

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung inkl. Foto, Lebenslauf, 
Motivationsschreiben sowie Ausbildungsnachweisen und poten-
ziellen Arbeitszeugnissen.

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis 
Freitag, 13. März 2020 an die Heimleitung, z.Hd. Christian 
Glarcher, BA unter heimleiter@hopfgarten.tirol.gv.at oder an 
Wohn- und Pflegeheim Hopfgarten/Itter, Talhäuslweg 7, 6361 
Hopfgarten im Brixental.

Der Bürgermeister:
Paul Sieberer, e.h.

Wohn- und Pflegeheim
Hopfgarten/Itter

Marktgemeinde Hopfgarten im Brixental
und Gemeinde Itter

Wohn- und Pflegeheim
Hopfgarten/Itter

Marktgemeinde Hopfgarten im Brixental
und Gemeinde Itter

„Es geht nicht darum, dem Leben mehr Tage zu geben,
sondern den Tagen mehr Leben“

(Cicely Saunders)

Unser Haus ist eine familiär geführte Wohn- und Pflegeeinrichtung 
und bietet bis zu 57 Bewohner*innen mit Pflege- und Betreuungs-
bedarf ein gemütliches Zuhause. Das Wohlbefinden des Pflege- 
personals sowie der im Haus lebenden Bewohner*innen ist uns ein 
hohes Anliegen.

Zur Verstärkung unseres motivierten und einfühlsamen Teams 
suchen wir:

Dipl. Gesundheits-
und Krankenpfleger*in

Pflegefachassistent*in oder
Pflegeassistent*in

Voll- oder Teilzeit

Sie bieten uns:
• Abgeschlossene Diplomausbildung oder Ausbildung 

zum*r Pflegeassistenten*in
• Eigenverantwortliches, selbstständiges und 

lösungsorientiertes Arbeiten
• Teamfähigkeit, Pünktlichkeit und Pflichtbewusstsein
• Einfühlsamer, freundlicher und offener Umgang 

mit unseren Bewohner*innen
• Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

Wir bieten Ihnen:
• Ein angenehmes und familiäres Arbeitsumfeld
• Ein engagiertes und zielstrebiges Team, welches sich freut 

mit Ihnen zusammenzuarbeiten
• Fort- und Weiterbildung
• Ganzheitliche Alltagsgestaltung von pflegerischen, 

hauswirtschaftlichen und organisatorischen Tätigkeiten
• Aktive Mitarbeit an der Neuausrichtung unseres 

Betreuungskonzeptes (Hausgemeinschaftsmodell) für unser 
neu erbautes Sozialzentrum (Fertigstellung Ende 2020)

• Vollzeit- /Teilzeitbeschäftigung mit familienfreundlicher 
Dienstplangestaltung

Für Fragen steht Ihnen Heimleiter Christian Glarcher, BA unter 
0676 / 831 79 131 bzw. heimleiter@hopfgarten.tirol.gv.at sehr 
gerne zur Verfügung.

Dienstrechtlich erfolgt die Anstellung und Entlohnung nach den 
Bestimmungen des Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes 2012 
in der geltenden Fassung. Entsprechend der anrechenbaren Vor-
dienstzeiten, der fachlichen Qualifikation und der Berufserfahrung 
ist eine Überzahlung vorgesehen. Wir informieren Sie gerne.

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung inkl. Foto, Lebenslauf, 
Motivationsschreiben sowie Ausbildungsnachweisen und poten-
ziellen Arbeitszeugnissen.

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an 
Heimleiter Christian Glarcher, BA vorzugsweise unter heimleiter@
hopfgarten.tirol.gv.at oder per Post an Wohn- und Pflegeheim 
Hopfgarten/Itter, Talhäuslweg 7, 6361 Hopfgarten im Brixental.

Der Bürgermeister:
Paul Sieberer, e.h.

Wohn- und Pflegeheim Hopfgarten / Itter | Talhäuslweg 7 | 6361 Hopfgarten im Brixental
05335 / 2222-64 | 0676 / 831 79 131 | heimleiter@hopfgarten.tirol.gv.at

Wohn- und Pflegeheim Hopfgarten / Itter | Talhäuslweg 7 | 6361 Hopfgarten im Brixental
05335 / 2222-64 | 0676 / 831 79 131 | heimleiter@hopfgarten.tirol.gv.at

Liebe Itterer Vereine!

Nützt die Gelegenheit und informiert die Bürger
von eurer Veranstaltung über die Homepage!

www.itter.tirol.gv.at
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Abschiedsfeier – Salvista Gondelbahn

Unter dem Motto: „Jedes Ende ist ein neuer Anfang“,
wollen wir uns am letzten Betriebstag der 4er 
Salvista Gondelbahn Itter gebührend und gemein-
sam verabschieden.

Im Jahre 1989 wurde die 4er Salvista Gondelbahn 
erstmals in Betrieb genommen. 31 treue und schöne 
Jahre durften wir im Winter sowie auch Sommer 
mit „Ihr“ verbringen. Im Winter 2020/21 wird dann 
die topmoderne 10er Panorama Gondelbahn der 
Firma Doppelmayr in Betrieb genommen. 

1-2-3 – letzte Chance vorbei!

Am Montag, 13.04.2020 heißt’s nochmals
Salvista-Gondelfahren. 
Freie Berg- und Talfahrt für alle.

Salvista Stadl:

Würstelparty und Livemusik

Betonalm/Kraftalm:

Tiroler Schmankerl und Livemusik
genauere Infos folgen… 
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Es ist soweit:

Das Glasfasernetz der Gemeinde Itter
geht in Betrieb
In verschiedenen Ortsteilen kann ab sofort Breitbandinternet
über Glasfaser bezogen werden.

Für das Glasfasernetz in Itter stehen zur Zeit drei Provider (Anbieter) zur Verfügung:

Was muss ich jetzt machen?

Damit sie den Zeitpunkt nicht „verpassen“, werden alle Haus- bzw. Wohnungseigentümer,
bei denen ein Anschluss möglich ist, von den verschiedenen Providern kontaktiert.
Suchen Sie sich nach eigenem Ermessen einen Provider aus,
mit dem Sie diesen Vertrag abschließen.

Das Glasfasernetz ist Eigentum der Gemeinde und wird dem Provider
lediglich zur Verfügung gestellt.
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Neuer Hofladen der Familie LanzingerNeuer Hofladen der Familie Lanzinger
(Nasenbauer) (Nasenbauer) 
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Ursprünglich war es nur eine Vi-
sion. Noch im alten Jahr wurde die 
Idee aber Realität: Ab sofort bieten 
Gertraud und Johann Lanzinger in 
ihrem Hofladen regionale Produkte 
zum Verkauf an.

Im Sortiment: saisonale Erzeugnis-
se aus heimischer Produktion. Dazu 
zählen: Fleisch und Wurstspeziali-
täten von Rind, Ochse, Jungrind, 
Kalb, Schwein, Lamm und Kitz 

(auch Mischpakete), saisonal gibt es 
Wildspezialitäten - auf schonend-
ste Weise nachhaltig produziert. 
Weitere Spezialitäten, wie Speck, 
Wurst, Kaminwurzen, Fleischkäse, 
Grillbratwurst, Sulze u.v.m. Frische 
Eier, selbstgemachte Marmelade, 
Nüsse, diverse Schnäpse, Honig 
(Rief Richard), Joghurt aus eigener 
Produktion, Tees und verschiedene 
Cremen von Gerlinde Planken-
steiner, Käsespezialitäten von der 

Niederkaseralm (Familie Schroll) 
sowie selbstgemachte Nudeln (Fa-
milie Astner Michael). Zusätzlich 
wird auf Voranmeldung ein umfas-
sendes Catering organisiert. So soll 
die heimische Wirtschaft gefördert 
werden.

„Ein Besuch bei mir zahlt sich auf 
jeden Fall aus. Es ist für jeden was 
dabei. Ich freue mich auf euren 
Besuch!“

G e r t r a u d  u n d  J o h a n n  L a n z i n g e r
O b e r e  N a s e n s i e d l u n g  1 8  ·  6 3 0 5  I t t e r  ·  Te l .  + 4 3  6 8 0  3 1  3 6  2 3 7

Neuer Hofladen der Familie Lanzinger
(Nasenbauer) 

Wir suchen ab dem Sommer 2020
einen engagierten und interessierten Lehrling als

Karosseriebautechniker/in
Wenn Du Interesse hast,

melde dich bitte telefonisch oder per E-Mail.



14

Gemeinde Blatt
ITTERER

NEUES AUS DEN VEREINEN

Kirchenchor Itter

Beim Jahresrückblick am 1. Februar 
2020 im Gasthaus Rössl konnte der 
Obmann Bernhard Stipsits im Bei-
sein des Bürgermeisters Josef Kahn 
und der Pastoralassistentin Kerstin 
Planer eine eindrucksvolle Bilanz über 
das vergangene Jahr 2019 legen: Mit 
43 Proben, 20 Messegestaltungen und 
drei Begräbnissen kam der Chor auf 
insgesamt 66 Ausrückungen!

Besonders hervorgehoben hat der 
Obmann die Disziplin und Einsatz-
bereitschaft aller Chormitglieder, die 
zumeist in voller Besetzung bei den 
Proben wie bei den Aufführungen 
mitgewirkt haben.

Diese bemerkenswerte Bilanz würdig-
ten dann sowohl der Bürgermeister wie 
auch die Pastoralassistentin, selbst eine 
begnadete Sängerin, die sehr wohl 
weiß, wieviel Aufwand aber auch Freu-
de mit dieser ehrenamtlichen Aufgabe 
verbunden ist. Der Kirchenchor ist ge-
lebte Kultur in unserem Dorf und hat 
von beiden Ehrengästen große Wert-
schätzung erfahren.

Messegestaltungen

mit lateinischen Messen

Nicht selbstverständlich, sondern eine 
Besonderheit sind heutzutage Auffüh-
rungen klassischer lateinischer Messen. 
Durch die lange Tradition – immer-
hin über 300 Jahre(!) – hat der Itterer 
Kirchenchor ein breites Repertoire an 
Messen „im Kasten“, die gekonnt vom 
Organisten Josef Peter und manchmal 
mit Orchesterunterstützung begleitet 
wurden. Das bedarf stets eines inten-
siven Trainings vor der jeweiligen Auf-
führung.

Einen großen Anteil für die klangliche 
Harmonie liegt dabei in den Händen 
des Chorleiters Peter Waler, der mit 

gegeben: Bässe und Tenöre sind sehr 
dünn besetzt. Eine Verstärkung wäre 
wünschenswert!

Wer also Freude und Lust am Singen 
in der Chorgemeinschaft hat, ist herz-
lich willkommen.

Bitte meldet euch bei
Obmann Bernhard Stipsits,
Tel. 0664 3080434

Hanns-Peter Adami (Bass)

viel Hingabe, Erfahrung und Ein-
fühlungsvermögen den Chor seit fünf 
Jahren immer wieder zu großartigen 
Leistungen heranführt.

Mit großer Freude engagiert sich jedes 
Mitglied im Chor. Auch wenn so man-
che Stimme in die Jahre gekommen 
ist, bleiben alle Mitglieder dem Chor 
erhalten, natürlich mit dem Wunsch, 
das Ensemble mit neuen Stimmen auf-
zufrischen. Denn ein Handicap ist wie 
bei vielen anderen Chören auch in Itter  

Das Jahr 2019 war wieder ein bewegtes Jahr 
beim Kirchenchor Itter

Musikkapelle Itter

Christbaumfeier am 5. Jänner 2020

Auch dieses Jahr durften wir wieder zur Christbaumfeier im Turnsaal der 
Volksschule Itter einladen. Es war wieder ein gelungener Abend und ein nettes 
Beisammensein, ein herzliches Dankeschön gilt vor allem unseren zahlreichen 
Gönnern und Besuchern. 

Ebenfalls bedanken möchten wir uns bei der Gemeinde Itter für die zur 
Verfügungstellung des Turnsaals und für die großartige Bewirtung durch 
Stefan Astner vom Dorflad’l.

Heuer haben wir am Samstag, den 9. Mai ein ,,Konzert zum Muttertag“, 
zudem alle recht herzlich eingeladen sind.

Tobias Hoggenmüller
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Groahoiz Pass Itter

Das höllische Treiben der Groahoiz-
Pass startete nach erfolgreicher Gene-
ralprobe unter tosendem Applaus beim 
Itterer Adventbasar am 30. November 
2019.
 
Der Krampustag startete schon fast ei-
ner Tradition folgend bei Greti Treichl, 

wo für die Jungperchten und deren 
durchaus kapitalintensives Hobby et-
liche freiwillige Spenden verzeichnet 
werden konnten – vergelt’s Gott dafür.
 
Der Nikolaustag war einerseits geprägt 
durch den erstmaligen Ausflug nach 
Angath raus, von wo auch schon wie-

der die Buchung für 2020 erfolgte und 
andererseits stellte der Perchtenumzug 
in Itter nicht nur die letzte (Austam-
per)station für die Jungs, sondern war 
zugleich der krönende Abschluss einer 
von Spaß und Zusammenhalt gepräg-
ten Brauchtumspflege dar.
 
Die neuen Jacken wurden von Chris-
toph Rogl, Angelika Lahner und 
Hausl Fuchs gesponsert und der 
höllische Rauch wurde von Manfred 
Feller, Andrea Schneider und Chris-
tina Wurzrainer beigesteuert. Für den 
trommelnden Lärm versorgte Martin 
Hauser die Pass.
 
Auf diesem Wege dürfen wir uns bei 
allen Helfern und Gönnern recht herz-
lich Bedanken und freuen uns auf den 
für April geplanten Vereinsausflug, be-
vor wir dann im Spätsommer schon 
wieder mit den Vorarbeiten für die 
neue Perchtensaison beginnen werden.

Simone Rogl

OGV Itter

Jahresvorschau 2020
Ohne Schnitt – kein Profit ! 

Im heurigen Jahr veranstalten wir 
wieder einen Baumschnittkurs. Wir 
treffen uns am Samstag, den 21.03. 
(bei Schlechtwetter am 28.03.) um 
13:00 beim Rabl Hanspeter in der 
Kodaboid. Es werden Jungbäume 
als auch Altbestand geschnitten. 
Unsere Baumwarte stehen gerne zur 
Verfügung .(Tel.: 0664/75021057 – 
Plankensteiner Thomas).

Gartlerhoagascht
am Mittwoch, den 01. April 2020 

um 20.00 Uhr im Mehrzwecksaal

Heimische Blütenstauden –

mehr Natur im Garten

Vortrag und Bilder von Frau Mag. 
Maria Siegl

- Ende April – Kräuterwanderung 
mit Johanna – Interessierte bitte um 
Anmeldung unter 0664/2344694 bei 
Johanna Obwaller

- Am 11.06. (Fronleichnam) Verpfle-
gung nach Prozession durch den OGV

- Am 20.06. findet wieder der Blu-
menausflug der Gemeinde Itter statt. 
Wir fahren nach Weihenstephan in 
Bayern. Einladung durch die Ge-
meinde folgt.

- Im August übernehmen wir wieder 
die Verpflegung beim Platzkonzert 
der Musikkapelle Itter

- Am 15.08. werden die Kräuterbu-
schen wieder vom OGV nach der 
Messe verteilt. 

- Ebenfalls wird im August das Berg-
leuchten vom OGV mitgestaltet

- Verschiedene sehr interessante Gar-
tenseminare werden vom OGV Ti-
rol angeboten und sind im Grünen 

Tirol bzw. auf der Hompage www.
gruenes-tirol.at angezeigt. 

- Heimische Pflanzen – darunter 
auch unsere Wildsträucher - legen 
den Grundstein für mehr Natur im 
Garten, weil ihre Blüten, Blätter und 
Früchte allerfeinste Nahrung für vie-
lerlei Tierarten bieten. Dadurch füllt 
sich der Garten mit Leben, unter an-
derem mit vielen Nützlingen, die uns 
wertvolle Dienste leisten. Aber auch 
wir selber können von den heimi-
schen Pflanzen profitieren: gesund-
heitlich, kulinarisch oder einfach nur, 
weil ihr hübsches Aussehen unser 
Auge erfreut.

Einen guten Start ins neue Garten-
jahr 2020 und zahlreiche Teilnahme 
an unseren Veranstaltungen wünscht 
der Vorstand des OGV.

Erika Riedmann
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Dorfbühne Itter

„Der verliebte
Großvater“
Dorfbühne Itter verspricht lustige 
Theaterabende

Ab 14. März ist es endlich wieder so-
weit, die Dorfbühne Itter lädt zur all-
jährlichen Spielsaison. Eines ist dabei 
jetzt schon wieder garantiert: Es gibt 
viel zu lachen!

Die Komödie „Der verliebte Großva-
ter“ von Waltraud Götz, wird von zehn 
Spielerinnen und Spielern der Dorf-
bühne Itter, unter der bewährten Regie 
von Sepp Faistenauer, aufgeführt.

Zum Stück:

Den Großvater Matthias Brunner hat 
es schwer erwischt. Auf einer Kur lernt 
er Karoline Schmitz, Fabrikantenwitwe 
aus Hannover, kennen und lädt diese 
zu sich auf den Brunner-Hof ein. Dort 
entpuppt sicht die Dame sehr schnell 
zu einem unangenehmen Hausgenos-
sen, der wenig Sympathie bei den übri-
gen Hofbewohnern findet, zumal alles 
darauf hindeutet, dass es sich hier um 
eine Hochstaplerin handelt. 

Durch einen Plan von Peter gelingt 
es, die Dame zur Abreise zu bewegen. 
Zurück bleibt ein vom Liebeskummer 
geschüttelter Großvater, ein Liebes-
paar, das sich wiedergefunden hat, und 
ein Paar, zwischen dem es heftig zu 
knistern beginnt. Thomas Kahn

Eine Komödie 
von Günther Philp
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Mittwoch, 8. April - 20 Uhr
Sonntag, 12. April - 20 Uhr
Montag, 13. April - 17 Uhr
Samstag, 18. April - 20 Uhr

Samstag, 14. März - 20 Uhr
Sonntag, 22. März - 17 Uhr
Sonntag, 29. März - 17 Uhr

Freitag, 3. April - 20 Uhr

Aufführungen im Turnsaal der Volksschule Itter
Platzreservierung unter Tel. 0664/973 42 09

Eintritt: 8 Euro p.P.

like us on         dorfbühne itter 

eine Komödie von
Waltraud GötzW lt d Göt

eine Komödie von

ITTERER THEATER 2020

Auch heuer fand wieder unser Weiberleithoagascht im Gasthof Rössl am 17.01.2020 statt. Wie jedes Jahr wurde dieser 
nette Nachmittag mit Kaffee und Kuchen von zahlreichen Ittererinnen wahrgenommen und es wurde ein lustiger 
Tag. Herzlichen Dank an das Team des Rössl Wirtes, für die ausgezeichnete Bewirtung. Besonders bedanken möchten 
wir uns auch bei allen Sponsoren, die uns alle Jahre unterstützen. Heuer wird unsere Spende an Schritt für Schritt 
in Hopfgarten gehen. 

Hier sind die Termine für die Kassettlfrauen:

• Donnerstag, 11.06. Fronleichnam
• Sonntag, 21.06. Herz-Jesu
• Samstag, 15.08. Maria Himmelfahrt
• Sonntag, 13.09. Itterer Fest Sonntag
• Sonntag, 04.10. Erntedank

Wir, die Itterer Bäuerinnen, freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme! Ausschuss der Itterer Bäuerinnen

Bäuerinnenausschuss Itter

Die Dorfbühne Itter freut sich auf viele Besucher
und wünscht gute Unterhaltung! 
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Landjugend Itter

Heuer durften wir am 1. Februar 2020 
den Landjugend-Bezirkswintersport-
tag beim Schusterhof austragen. Ne-
ben Preismelken, Bierkistenlauf und 
Zielschießen stand jede Menge Spaß 

Am 15. Dezember 2019 fand im Gast-
hof Grünholz das 10. Ladinerturnier 
statt. Der Nachmittag brachte für alle 
Teilnehmer einen riesigen Spaß und 
ein geselliges Beisammensein. Alle 
Mitspieler wurden durch Losent-
scheidung zu Teams zusammengelost. 
Gespielt wurde nach den üblichen 
Regeln und jeder gegen jeden.
Das Team vom Gasthof Grünholz 
bedankt sich bei allen Mitspielern für 
den fairen Spielverlauf. Alle Teilneh-
mer erhielten ein selbstgemachtes 
Geschenk von Andreas Rogl und den 
Sponsoren. 
Auch bein den Sponsoren Raiffeisen-
bank Itter, Fa. Weinbauer, Lagerhaus 
Hopfgarten, Stickerei Hirschmann 
und Marina Rabl möchte sich das 
Team vom Gasthof Grünholz recht 
herzlich bedanken.

Markus Auer

10. Preisladinern Gasthof Grünholz 

Ergebnis 10. Ladiner-Turnier 14.12.2019

1. Platz: Gitti Horngacher & Sonja Haberl
2. Platz: Christine Neurauter & Walter Ballenberger
3. Platz: Manuela Waidelich & Andrea Mayr

Die Turniersieger Gitti Horngacher und Sonja Haberl

Das 11. Ladinerturnier findet am 14.03.2020 ab 10.00 Uhr statt.

im Vordergrund. Ein großer Dank gilt 
Fam. Lanzinger (Schusterhof ), dem 
Bezirksausschuss und dem TVB für 
die gute Zusammenarbeit.

Patricia Thaler

Landjugend-Bezirkswintersporttag
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So wie es unter den Jugendlichen Be-
mühungen gibt, den Zusammenhalt zu 
stärken, so ist man auch bestrebt, dies 
in der „Generation 60+“ zu tun. Eine 
Seniorengemeinschaft ist wahrschein-
lich in jeder Gemeinde organisiert.

Die Gründungssitzung des SB Itter 
unter dem Vorsitz des langjährigen 
Landesobmannes Helmut Kritzinger 
war am 20.Juni 1974, bei der der Itterer 
Wirt Kaspar Ager zum Obmann und 
Leonhard Astner, Lindenboden, zu 
seinem Stellvertreter bestimmt wur-
den. Bereits am 18.12.1974 schritt 
man zu Wahlen, aus denen Schipflin-
ger Anna „Krummer Anna“ als Obfrau 
und Josef Fuchs, Unterlitzl, als Stell-
vertreter hervorgingen. Nach vier Jah-
ren, im April 1978, wurde Anna Ploner 
zur Obfrau gewählt. Am 3. Juli 1986 
wurden unter Anwesenheit von Be-
zirksobmann Jakob Schermer, Brixen 
i. Th., Anton Riedmann, ÖVP-Ob-
mann von Itter, und weiteren 12 Per-
sonen Margarethe Thaler, Hofbäurin, 
zur Obfrau und Leonhard Fuchs, Ge-
meindesekretär i. P. zum Stellvertreter 

Seniorenbund Itter

Kurzer Rückblick auf seine Entwicklung
und Kassier gewählt. Am 5. März 1993 
scheinen Neuwahlen unter der Leitung 
von Bürgermeister Josef Thaler, ÖVP-
Obmann Anton Riedmann und weite-
ren 31 Personen auf. Das Führungsduo 
wurde bestätigt. Die Schar der interes-
sierten Mitglieder wuchs, denn bei der 
nächsten Wahl am 28.10.1996, bei der 
Obfrau Margarethe Thaler wieder ge-
wählt wurde, zählt man bereits 44 An-
wesende. Ihre Stellvertreterin wurde 
diesmal Katharina Riedmann. 

Bei der folgenden Wahl am 7.10.1999 
ging die Obmannschaft an Jakob Lai-
minger, als Kassier scheint Josef Ast-
ner, Nasensiedlung, als Schriftführerin 
Rosa Lanzinger, Schusterhof, auf. Am 
5.3.2003 übernahm Gertrude Schroll, 
Hinternasen, die Führung. Ihr zur Sei-
te standen Stellvertreter Anton Schroll, 
Bruggberg, Kassier Josef Astner und 
Schriftführerin Magdalena Gratt, 
Koller. Nach 7 Jahren folgte Anton 
Schroll als Obmann, Rosa Lanzinger 
als Stellvertreterin, Kassier blieb Josef 
Astner, Schriftführerin wurde Mari-
anne Fuchs. 

Seit der Wahl vom 12.3.2014 stehen 
nun Josef Astner als Obmann und 
Kassier, Marianne Fuchs als Stellver-
treterin und Schriftführerin dem SB 
Itter vor. Gemeinsam mit den tüchti-
gen Vorstandsmitgliedern Anna Ried-
mann, Christa Payr, Rosa Gastl und 
Johann Astner, Lindenboden, möchten 
sie eine lebendige Gemeinschaft für 
die ältere Generation mitgestalten. 
Monatliche Ausflüge, Möglichkeiten 
miteinander zu feiern, sich auszu-
tauschen, sich gegenseitig zu helfen 
und auch im vorgerückteren Alter ein 
tragender Teil der Dorfgemeinschaft 
zu sein, ist ein wesentliches Ziel des 
Seniorenbundes Itter. Die Freude über 
neue Mitglieder ist immer groß.

Hier unsere Kontaktadresse:

Obmann Sepp Astner
Untere Nasensiedlung 9
Tel. 05332 75490

Wir sind auch auf www.seniorenbund-
bezirk-kitzbühel.at mit unseren Aus-
flugsangeboten zu finden.

Schriftführerin Marianne Fuchs
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Jahreshauptversammlung
Am Freitag, den 17.01.2020, fand 
die 24. Jahreshauptversammlung der 
LG Decker Itter statt.

Ein jährliches nettes Zusammen-
kommen, um alle Ereignisse im Jahr 
2019 noch eimmal Revue passieren zu 
lassen. Es war wieder ein sehr erfolg-
reiches Jahr für die Läuferinnen und 
Läufer. An dieser Stelle Gratulation 
an alle Athletinnen und Athleten für 
ein so tolles Laufjahr.

Die drei größten Erfolge im abgelau-
fen Jahr wurden einerseits durch Ka-
rin Freitag mit ihrer Bronzemedaille 
bei der Weltmeisterschaft im 50km 
Straßenlauf, die Goldmedaille bei der 
Staatsmeisterschaft im Marathon in 
Linz durch Sabrina Exenberger, Karin 
und Jacqueline Putzer und der Gold-

medaille bei der Staatsmeisterschaft im 
5km Straßenlauf durch Lena Decker, 
Alina Hrnecek und Lea Luxner geholt. 
Gesamt gab es bei Staatsmeisterschaf-
ten 5 Gold-, 5 Silber- und 5 Bronze-
medaillen. Bei Tiroler Meisterschaften 
gab es 38 Gold-, 30 Silber- und 20 
Bronzemedaillen, wovon 5 Goldme-
daillen jeweils durch Lena Decker, 
Katharina Erlacher, Karin Freitag und 
Stefan Luxner geholt wurden. Weiter 
konnte auch der Alpencupsieg bei 
Damen und Herren durch Katharina 
Erlacher und Marco Kraißer errungen 
werden. 

Es gab wieder drei größere Veran-
staltungen mit dem Itterer Dorffest, 
dem Brixentaler Bergleuchten und 
Weihnachtspfad (Spende 600€ an den 
Kindergarten Itter). Es gab im abge-

laufenen Jahr aber nur eine Sportver-
anstaltung mit dem alljährlichen Itte-
rer Herbstlauf.

An dieser Stelle wollen wir uns noch 
einmal bei allen Läuferinnen und 
Läufern, allen sonstigen Helferinnen 
und Helfern und bei der ganzen Ge-
meinde Itter für so ein großartiges Jahr 
bedanken. 

Simon Rabl

Nächster
Redaktionsschluss

Redaktionsschluss
für die Juni-Ausgabe ist

am 14. Mai 2020.

LG Decker Itter

Vorne von links: Karin Freitag, Jacqueline Putzer, Lena Decker, Lea Luxner, Katharina Erlacher und Kassier Stefan Fuchs. 
Hinten von links: Sophie Hrnecek, Alina Hrnecek, Markus Rabl, BM Josef Kahn, Obmann Josef Feller und Stefan Luxner.
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Skiclub Itter

Train the Trainer

Als Vorbereitung auf das Training 
mit den Skikindern wollten wir unser 
skifahrerisches Können noch einmal 
prüfen. Joe Astner erklärte sich bereit 
einen Tag mit uns zu trainieren. Bei für 
diese Jahreszeit perfekten Pistenver-
hältnissen starteten wir unseren Skitag 
in Kitzbühel. Die Übungen zur Ver-
besserung der Skitechnik waren zum 
Teil nicht mehr neu für uns und sahen 
bei Joe auch wirklich leicht aus – für 
uns war die Umsetzung jedoch nicht 
immer so einfach und am Ende des 
Tages wussten (und spürten) wir alle 
was wir getan hatten.
Die eingehende Videoanalyse machten 
wir dann beim Apres Ski – das war fast 
genauso anstrengend wie das Training 
selbst! 
Danke an Joe Astner für den coolen 
Trainingstag! Wir sind bestens gerüs-
tet fürs Kinder Skitraining….

Saisonstart
mit Technikbewerb

Der Technikwettbewerb in der Halle 
bildet den Auftakt zur Raiffeisen Be-
zirkscupsaison für Kinder. Dieser fand 
am 23.11.19 bereits zum vierten Mal in 

Folge in der Turnhalle in Hopfgarten 
statt, wobei der SC Itter erstmals als 
Mitveranstalter des Bewerbs fungierte.
Zwei Stationen und das Buffett wur-
den durch Funktionäre, freiwillige 
Helfer bzw. Eltern von Teilnehmern 
betreut. Insgesamt waren 16 „Itterer“ 
zwischen 9 und 18 Uhr im Einsatz. 
Die Hauptakteure waren natürlich die 
13 Skikinder, die für den SC Itter an 
den Start gingen. Diese mussten nach-
einander den Kasten Parcours, das Ba-
lancieren, den Standweitsprung, den 
Rumpftest und den Agility Run be-
wältigen. 

Unter den 227 Teilnehmern konnte 
Simon Rogl in der Klasse U11m den 
3. Platz erreichen, weitere sechs Ski-
kinder konnten sich unter den Top Ten 
platzieren. 
Herzliche Gratulation an alle Teilneh-
mer und herzlichen Dank an alle Hel-
fer! Ein starker Auftritt für den Ski-
club Itter bei einem gut organisierten 
Bewerb!

Platzierungen:  

U12m
 8. Platz Jonas Fuchs
12. Platz Luca Pockenauer
20.  Platz Maximilian Ager

U11m
 3. Platz Simon Rogl
10. Platz Jakob Gastl
15. Platz Noah Friedl

U9m
16. Platz Josef Kahn jun.

U11w
 9. Platz Theresa Mayr

U10w
 7. Platz Katharina Fuchs
 9. Platz Emilia Anker
12. Platz Stephanie Staffner

U9w
13. Platz Mariella Steindl

U8w
10. Platz Lena Gastl

Von links: Josef Astner, Simon Fuchs, Johanna Obwaller, Christian Rogl,
Andreas Fuchs und Martin Obwaller
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Weihnachts-
Skitraining

Das heurige Weihnachtstraining stellte 
eine besondere Herausforderung für 
uns dar. Aufgrund des Schneemangels 
war das Training beim Mittererwies-
lift nicht möglich und so starteten wir 
am 27.12. mit rund 40 Kindern in den 
Großraum. 
Um eine ideale Gruppeneinteilung 
machen zu können und besonders für 
die dreizehn 6- bzw.7- Jährigen auch 
die Sicherheit gewährleisten zu kön-
nen waren insgesamt 10 Trainer im 
Einsatz. Es konnten super Fortschrit-
te beim Skifahren beobachtet werden 
und auch der Spaß in den Gruppen 
kam nicht zu kurz. Bedanken möchten 
wir uns auch bei Hölzl Marion, die uns 
mit Spezialpreisen zum Einkehren auf 
ihrer „Betonalm“ verleitete.
Ein herzliches Dankeschön an alle 
Helfer – ohne euch wäre dieses Trai-
ning nicht möglich gewesen!

Laufende
Skisaison 2019/20

Unsere Rennläufer trainieren fleißig 
und konnten schon einige gute Ergeb-
nisse erzielen:

29.12.19 Schüler Bezirkscup 

Riesentorlauf Hopfgarten 

Bei Sonnenschein und einer perfekten 
Piste konnten unsere Rennfahrer bei 
zwei getrennt gewerteten RTL gute 
Ergebnisse für sich verbuchen.

Ergebnisse 1. RTL:
U14 Martin Feller 12. Platz
U14 Jakob Fuchs  9. Platz
U16 Maximilian Rogl  3. Platz

Ergebnisse 2. RTL:
U14 Martin Feller 13. Platz
U14 Jakob Fuchs 12. Platz
U16 Maximilian Rogl  9. Platz

02.01.20 17.

Internat. NICI CUP Ellmau

B1 Leo Fuchs  1. Platz

05.01.20 Schüler Bezirkscup 

Slalom Hochfilzen

U14 Martin Feller  7. Platz
U14 Jakob Fuchs 10. Platz
U16 Maximilian Rogl  5. Platz

06.01.2020 Schüler Bezirkscup 

Riesentorlauf Brixen

Ergebnisse 1. RTL:
U14 Martin Feller 11. Platz
U14 Jakob Fuchs  6. Platz
U16 Maximilian Rogl  5. Platz

Ergebnisse 2. RTL:
U14 Martin Feller 26. Platz
U14 Jakob Fuchs  9. Platz
U16 Maximilian Rogl  6. Platz

06.01.20 23.

Int. HEAD Grand Prix 2020

B1 Leo Fuchs  1.Platz

11.01.2020 Kinder Bezirkscup 

Slalom St. Ulrich

U8 Lena Gastl  8. Platz
U11 Jakob Gastl 15. Platz
U12 Jonas Fuchs  6. Platz

19.01.2020 Kinder Bezirkscup 

Kombirace Going

U8 Lena Gastl 16. Platz
U11 Jakob Gastl 10. Platz
U12 Jonas Fuchs  9. Platz

26.01.2020 24. 

Koasamandlrennen St. Johann

U8 Lena Gastl 10. Platz
U11 Jakob Gastl  7. Platz
U12 Jonas Fuchs  5. Platz
U14 Jakob Fuchs  3. Platz

01.02.2020 Kinder Bezirkscup 

Slalom Kelchsau

U8 Lena Gastl  6. Platz
U11 Jakob Gastl – ausgeschieden
U12 Jonas Fuchs  9. Platz

Gudrun Fuchs



22

Gemeinde Blatt
ITTERER

NEUES AUS DEN VEREINEN

Die weiteren monatlichen Termine mit 
Lisa Hausberger werden rechtzeitig 
in der WhatsApp Gruppe bekannt- 
gegeben. 
Alle Interessenten können sich gerne 
jederzeit an Simon Thaler wenden und 
werden in die gemeinsame WhatsApp 
Gruppe aufgenommen.

Kontakt: 0664 851 60 03

Wir freuen uns auf eine erfolgreiche 
Zukunft mit vielen neuen Gesichtern 
und Ideen!

Die Freilaufenden Itterer
Simon Thaler

Freilaufende Itterer

Dass aus einem kleinen Versuch eine 
sportliche Gemeinschaft entstehen 
kann, beweist die neue Hobbylauf-
gruppe in Itter. Unter der Leitung von 
Simon Thaler fand bereits im April des 
Vorjahres der erste gemeinsame Lauf 
statt. Die kleine Gruppe, die anfangs 
nur aus einigen Freunden, Bekannten 
und Verwandten bestand, fand schnell 
regen Anklang. Besonders die gemein-
same Motivation und die angenehme 
Gruppendynamik ohne jeglichen Leis-
tungsdruck, spornte die Teilnehmer zu 
den wöchentlichen Läufen an.

Einmal im Monat wurden die soge-
nannten „Freilaufenden Itterer“ von 
der Personal Trainerin Lisa Haus-
berger unterstützt. Das professionel-
le Ganzkörpertraining sorgte für die 
nötige Abwechslung und begeisterte 
alle Teilnehmer. An den Trainings-
tagen konnte sogar eine Teilnehmer-
höchstzahl von über 20 Personen er-
reicht werden. Besondere Höhepunkte 
des vergangenen Laufsommers waren 
die Teilnahme am Charity-Badesee-
lauf in Hopfgarten und das Designen 
eines eigenen Logos, welches auf den 
gemeinsamen Laufshirts zu sehen ist.
Nach der Winterpause starten die 
„Freilaufenden Itterer“ nun bald schon 

wieder voller Elan und neuer Energie 
in den Laufsommer. Dabei würden 
sie sich über viele neue Gesichter 
und weitere motivierte Mitläufer sehr 
freuen. Das gemeinsame Sporterleb-
nis für jedes Fitnesslevel steht dabei 
jederzeit im Vordergrund! Auch Lisa 
Hausberger wird die Gruppe weiterhin 
einmal im Monat mit einem Ganz-
körpertraining unterstützen.

Die nächsten Termine

• 30.03.2020, 18:30: Erstes Training 
mit Lisa Hausberger im Turnsaal 
der Volksschule Itter

• Jeden weiteren Montag, 18:30: 
Gemeinsames Lauftraining in drei 
Leistungsgruppen

Die „Freilaufenden Itterer“ stellen sich vor
Eine Laufgruppe für alle Hobby-Sportler in Itter
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Der TVB berichtet

Rückblick: 
12. Weihnachtspfad
Itter

Bereits zum 12. Mal fand am vergan-
genen Stefanietag der Weihnachtspfad 
Itter statt.
Zahlreiche Einheimische und Gäste 
genossen die stimmungsvolle, leicht 
winterliche Atmosphäre sowie die ku-
linarischen Schmankerl an den Stän-
den der Vereine und bei den Wirten. 
Und so manch einer hat sich in die 
niedlichen Lamas verliebt.

Die im Rahmen des Weihnachtspfa-
des durchgeführte Tombola des LG 
Decker ITTER brachte 600,00 € , die 
einem Projekt im Kindergarten Itter 
zu Gute kommt.

Ein großes DANKESCHÖN an alle 
Mitwirkenden: Vereine, Wirte, Wei-
senbläser, Skiclub Itter für das Auf-
stecken der Fackeln, Lama-Führer, 
Bauhof und natürlich an alle Besucher.

Der heurige 13. Weihnachtspfad Itter 
findet am Samstag, 26.12.2020 statt. 

SKIHÜTTEN
GAUDI WOCHEN
in der SkiWelt

Wilder Kaiser-Brixental

07. – 29.03.2020

Schnee, Musik und irrsinnig viel Spaß! 
Über 78 Hütten, Bergrestaurants und 
Apres Ski Bars sorgen für Partystim-
mung in unserem Skigebiet. Von uriger 

Volksmusik, DJs und Elektro über Jazz 
und Boogie bis zu Rock und coolen 
Beats ist für jeden der richtige Sound 
dabei! Weiters gibt es kostenloses Ski-
guiding von Montag bis Freitag von 
den Skischulen des Skigebiets.

Sonntag, 29. März,

Frühlingsfest mit den 

Postmusikanten

Fast schon Tradition - das Frühlingfest 
im Salvista Stadl! 

Die Hopfgartner Postmusikanten sor-
gen auf der Sonnenterrasse wieder für 
beste Stimmung. Für kulinarische Er-
lebnisse wird bestens gesorgt. Es gibt 
Broadakrapfen und hausgemachte Ku-
chen und Torten. Die Veranstaltung 
wird bei Schlechtwettter ersatzlos ab-
gesagt. Eintritt frei!

Neujahrszauber in Itter

Zahlreiche Besucher kamen am 01.01.2020 zum großen Neujahrsfeuerwerk
zum Schusterhof-Areal und ließen sich von dem atemberaubenden Klangfeuerwerk verzaubern.
Erstmals wurde das Neujahrsfeuerwerk zeitlich vorverlegt, was großen Zuspruch speziell bei Familien hatte. 
Die Live Band „Lauch 3000“ unter der Leitung von Anton Krimbacher begeisterte das Publikum. 

                         Wir bedanken uns noch einmal bei allen Mitwirkenden und Besuchern
                                                         für diesen gelungen Start ins neue Jahr. 
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Ein Hoch auf das Ehrenamt
Ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter tragen in Vereinen, Ge-
meinschaften und besonders auch in 
den Pfarrgemeinden entscheidend 
dazu bei, das Leben vor Ort vielfältig 
mitzugestalten und mitzutragen.

Am 12. Dezember 2019 gab es in Salz-
burg einen ganz besonderen Anlass 
zum Danken und Feiern. 25 Männer 
und Frauen aus verschiedenen Pfarren 
der Erzdiözese Salzburg wurden für 
ihre treuen ehrenamtlichen Dienste 
geehrt. Die Ordinariats-Kanzlerin, 
Elisabeth Kandler-Mayr, verglich in 
ihrer treffenden Laudatio die Fähig-
keiten und Charismen der zu Ehren-
den, mit den Talenten der Heiligen 
Ehrentrudis, Rupert und Virgil. Erz-
bischof Franz Lackner sagte in seinen 
Dankesworten, dass die einsatzfreu-
digen Freiwilligen als „Missionare der 
Zeit“ einen unverzichtbaren Dienst in 
unseren Pfarren leisten. Er überreichte 
ihnen den „Rupert -und Virgil-Orden“ 
in Silber. Die Heiligen Rupert und 
Virgil, unsere Diözesanpatrone, sind 
die Namensgeber dieser Ehrung. 

Wir gratulieren ganz herzlich und sind 
stolz, dass vier geehrte Ehrenamtliche 
aus unserem Pfarrverband kommen: 

Maria Rabl, Anni Schipflinger und 
PGR Obmann Hans Astner aus Itter 
sowie Johann Neuschwendter, Mesner 
und Mitarbeiter in Hopfgarten.

Maria Rabl,

war insgesamt vier Perioden, also 20 
Jahre lang, im Pfarrgemeinderat tätig, 
davon eine Periode als PGR-Obfrau. 
Als Leiterin des Sozialausschusses war 
sie mit Leib und Seele für Haus- und 
Krankenbesuche, Krankenkommu- 
nion, Caritas sammeln, Advent-Basar, 
Ehejubiläen usw. im Einsatz. Einige 
dieser Aufgaben nimmt sie nach wie 
vor wahr. Seit vielen Jahren erledigt sie 
die Kirchenwäsche, ist Kommunion-
helferin, Lektorin, gestaltet Sterbero-
senkränze und vieles mehr.

Anni Schipflinger, 

wirkte ebenso 20 Jahre lang im Pfarr-
gemeinderat Itter. Vielfältige Arbeits-
bereiche, wie Haus- und Krankenbe-
suche, Caritassammeln, Kirchenputz 
oder Kirchenschmuck, Pfarrkirchenrat 
und vieles mehr zählten bzw. zählen 
zu ihren ehrenamtlichen Aufgaben. 
Weiters war sie Ausschussleiterin für 
Liturgie, Mitgründerin und Mitarbei-
terin des Frauentreffs Itter, und noch 
einiges mehr.

Johann Astner,

setzt sehr engagiert, viele ehrenamt-
liche Stunden für die Pfarre Itter ein. 
Seit 2007 ist er Mitglied und Obmann 
des Pfarrgemeinderates, auch PGR-
Vorstand, Mitglied im Pfarrkirchenrat, 
Kommunionhelfer, Lektor und Leiter 
des PGR-Festausschusses. Regelmäßig 
ist er auch als Mesner-Aushilfe tätig. 
Zudem erledigt er viele „Hausmeis-
terarbeiten“ für Pfarrhof und Kirche. 
Hans Astner‘s handwerkliche Bega-
bungen kommen immer wieder der 
Pfarre zugute. Darüber hinaus ist unser 
Obmann Pfarrgemeinderats-Vertreter 
des Dekanats Brixen. 

Auch zukünftig wünschen wir unseren 
Rupert- und Virgil-Orden-TrägerIn-
nen eine gute und segensreiche Zeit!

Bei der gemütlichen Einkehr auf der 
Rückfahrt, zusammen mit den beglei-
tenden Pfarrgemeinderäten, bedank-
te sich unser Pfarrteam bei den vier 
Ausgezeichneten, aber auch bei den 
Partner/Innen für ihr „Dahinterste-
hen“ und ihre Unterstützung in all den 
Jahren. Ihnen allen ein herzliches Ver-
gelt‘s Gott im Namen der Pfarre Itter!

Maria Gumpenberger
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Mit dem Motto „Jesus ist unser Hir-
te und wir dürfen seine Schafe sein“ 
bereiten sich seit Dezember 7 Kinder 
der 2. Klasse Volksschule auf das große 
Fest der Erstkommunion vor.

Bei gemeinsamen Nachmittagen mit 
der Pastoralassistentin Kerstin Ma-
rie-Louise Planer und mit den Muttis 
werden Geschichten von Jesus gehört, 
gemeinsam gesungen, gespielt und ge-
bastelt. Bei den Gottesdienstbesuchen 
dürfen die Kinder sich in das „Gott fei-
ern“ ein wenig einüben und gestalten 
die Liturgie mit Texten und Liedern 
fleißig mit.

Alle freuen sich schon sehr auf das 
große Fest.

Gemeinsam mit ihren Familien und 
der Pfarrgemeinde von Itter feiern 
Alina, Isabella, Josef, Julian, Lena, 
Marie und Matthias am Sonntag, dem 
24. Mai 2020 um 10 Uhr ihre Erst-
kommunion. 

Vorbereitung auf die Firmung

Bereits Ende November starteten 20 
junge Christen mit der Vorbereitung 
zur Firmung 2020 in Itter, die unter 
dem Thema „Gottes Geist gibt mei-
nem Leben eine Richtung“steht.

Dass sich unser Leben immer wieder 
neu ausrichten muss, damit es einen 
guten Verlauf nimmt, ist wahrschein-
lich im Alter der Jugend noch nicht 
so zu erkennen. Dass man einiges aus-
probieren muss und sollte, um sich erst 
dann zu entscheiden, was das Richti-
ge für einen ist, wird schon mit dem 
Beginn der NMS-Schulzeit deutlich. 
Dass Kirche, der Glaube und Gottes 
lebendiger Geist da Hilfestellungen 
sein können, ist aber wohl den wenigs-
ten bekannt. Umso überraschter wa-
ren die Itterer Jugendlichen, als sie am 
Ende eines erlebnisreichen Firmstart-
tages feststellten, dass Kirche durchaus 

Erstkommunion und Firmung 2020 in Itter
mit Kreativität und Elan ihrem Leben 
eine Richtung vorzeigen kann.

In den nächsten Wochen werden die 
jungen Menschen auch für ihren Glau-
bensweg neue Richtungen ausprobie-
ren, um dann bis Juni 2020 dem Ziel, 
dem große Fest der Firmung, entgegen- 
zugehen. Für dieses Ausprobieren und 
Erkunden wünschen wir unseren jun-
gen Christinnen und Christen viele 
gute und motivierte Wegbegleiter und 
genügend Rastplätze zum Innehalten 
und Wege überlegen.

Das Sakrament der Firmung feiern wir 
am Samstag, 6. Juni 2020 um 10 Uhr 
in der Pfarrkirche Itter. Als Firmspen-
der dürfen die jungen Christen Prälat 
Balthasar Sieberer begrüßen, der sich 
ebenfalls schon auf diesen Festtag 
freut.

Kerstin Marie-Louise Planer
Pastoralassistentin
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Firmlinge bereichern 
das Pfarrleben

In den vergangenen Wochen ha-
ben die diesjährigen Firmlinge sich 
mit Aktionen in das Pfarr –und 
Gemeindeleben von Itter einge-
bracht:

Ob beim Adventbasar der Pfarre 
Itter oder beim Weihnachtspfad, 
immer waren die jungen Christen 
engagiert dabei. Sie haben organi-
siert, gebastelt, gekocht, hergerich-
tet, verkauft und dabei jede Menge 
Spaß gehabt. Jedes der Projekte 
war ein toller Erfolg. 

So konnten beim Adventbasar mit 
den tollen Basteleien 560 Euroein-
genommen werden und die kuli-
narischen Köstlichkeiten die beim 
Itterer Weihnachtspfad angeboten 
wurden, brachten einen Erlös von 
ca. 500 Euro.Beide Beträge wer-
den von den Firmlingen unterstüt-
zungsbedürftigen Familien in Itter 
zur Verfügung gestellt.

Allen, die diese Projekte mit ihrem 
Besuch und Kauf, sowie Spenden 
unterstützt haben und ganz beson-
ders den sponsernden Firmen Spar, 
Verival und EurogastRiedhartein 
herzliches „Vergelt’s Gott“.

Ganz großes DANKESCHÖN 
gilt aber unseren jungen Christen, 
die mit großem Einsatz nicht nur 
ihre Zeit, sondern auch ihr hand-
werkliches Geschick und ihre 
Ideen für den guten Zweck zur 
Verfügung gestellt haben. Ihr seid 
wirklich SPITZE!!

Kerstin Marie-Louise Planer
Pastoralassistentin

„Sonnengesang“ 
Einladung zu Exerzitien im Alltag 2020

„Der Sonnengesang“ des Hl. Franzis-
kus ist uns wohl allen recht vertraut.
Sein Verständnis vom Leben in und 
mit der Natur, ist geprägt von Dank-
barkeit und Lobpreis dem Schöpfer-
gott gegenüber.

„Herr sei gelobt, durch Schwester Sonne, 
sei gelobt, durch Bruder Wind“ usw., so 
betet Franz von Assisi und bezeugt da-
mit einen „geschwisterlichen“ Umgang 
mit der ganzen Schöpfung.

Mit vier Themenbereichen des Son-
nengesangs möchten wir uns in der 

Nach einem Impuls zum Thema brechen wir auf zu den Stationen:
 09.03. „Sonne, Mond und Sterne“, Station: Kirchenruine, Hopfgarten
 16.03. „Wind, Luft“, Station: Ploner Kapelle, Itter 
 23.03. „Feuer“, Station: Lind-Marterl, Itter 
 30.03. „Erde“, Station: Platzern-Kapelle, Hopfgarten
 Österliche Abschlussfeier: Dienstag, 14.04., 19:00 Uhr

 (Pfarrsaal Hopfgarten)
(Alle „Stationen“ sind so gewählt, dass sie auch mit dem Auto erreichbar sind.)

Das Exerzitien -Team freut sich auf viele Teilnehmer/Innen, die aufbreche-
nund mit offenen Augen und wachem Herzen dem „Sonnengesang“nach-
gehenund so Gottes Mitgehen erspüren. 

Anmeldung im Pfarramt Hopfgartenund Itter oder beim Exerzitien–Team.

Das Exerzitien-Team
PA Kerstin Planer, Maria Gumpenberger und Martin Strasser

Fastenzeit auf den Weg machen und 
mit Impuls-Gedanken, Besinnung, 
Gebet und dem Hören auf Gottes 
Wort aus den Quellen des Glaubens 
Kraft schöpfen.
Während der Woche sind wir mit 
Texten, Bibelstellen, Fragen usw. zur 
persönlichen, spirituellen Auseinan-
dersetzung eingeladen.

Exerzitien-Treffen:

jeweils am Montag
von 19:00 bis ca. 21:00 Uhr
Treffpunkt/Start:
Parkplatz/Vereinshaus Hopfgarten
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E I N L A D U N G  zum

Eltern-Kind-Frühstück im Pfarrhof
am Donnerstag, 12. März 2020 von 9:00 bis 11:00 Uhr

Herzlich willkommen sind alle Mütter und Väter mit ihren Kindern, die noch nicht in den Kindergarten gehen.

Wir freuen uns auch über werdende Mütter und auch über Großeltern mit ihren Enkeln.

Der Kinder-, Jugend- und Familien-Ausschuss
der Pfarre Itter

E I N L A D U N G  zum

„BIBELTEILEN“
Die Bibel auch ohne Fachleute lesen lernen

Die Bibel ist die Quelle des Christentums. Allzu oft wird sie aber nur von Fachleuten studiert.
Dabei gibt es für alle Christinnen und Christen einen einfachen Weg, die Schätze biblischer Weisheit
zu erschließen. In 7 Schritten nähern wir uns in meditativer Weise einer Bibelstelle an und versuchen
daraus Kraft und Anregung für das alltägliche Leben zu gewinnen.

Es sind keine Vorkenntnisse notwendig.

Mittwoch, 18. März um 20 Uhr 
Mittwoch, 22. April um 20 Uhr
Mittwoch, 20. Mai um 20 Uhr

jeweils im Pfarrhof ITTER
mit Anni Laireiter, Pastoralassistentin i. R.
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TERMINE/WIAS FRIARA WOR

10. März 
Notarsprechstunde

30. März 
1. Training 

der Freilaufenden Itterer

1. April 
Kindergarteneinschreibung 

Gartlerhoagascht

2. April 
Problemstoffsammlung

8. April 
Naturkosmetik-Workshop

13. April 
Abschiedsfeier 

Salvista-Gondelbahn

20. Juni 
Blumenausflug 

der Gemeinde Itter

Was ist los?

Wer kennt dieses Bild?

Die Auflösung in der nächsten 
Ausgabe vom Itterer Blattl.

Haben Sie das Bild
in der Dezember-Ausgabe erkannt? 

Hier die Auflösung:

Haus der Familie Foidl
am Rosenweg

Donnerstag, 19.03. 
Patrozinium Hl. Josef 
19:00 Festgottesdienst

Sonntag, 22.03. 
10:00 Familien-Gottesdienst,

anschließend Fastensuppe im Pfarrhof 
von den Ministranten 

In der Fastenzeit jeden Freitag 
um 17:00 Kreuzwegandacht –

am 06.03. + 10.04. (Karfreitag um 15:00) 
von Kindern mitgestaltet

Ostern: 2020
05.04. Palmsonntag: 

09:45 Palmweihe beim Schmied-Kreuz 
Prozession – Festgottesdienst 

von Kindern und Landjugend mitgestaltet
09.04. Gründonnerstag: 

19:30 Feier vom Letzten Abendmahl, 
festlich gestaltet – anschl. Ölbergandacht

10.04. Karfreitag: 
15:00 Todesstunde Jesu – 

Kreuzwegandacht von Kindern gestaltet 
19:30 Feier vom Leiden und Sterben 

Jesu Christi
11.04. Karsamstag: 

10:00-13:00 Anbetung  beim Hl. Grab
21:00 Feier der Auferstehung – 

festlich gestaltet (Speisenweihe)
12.04. Ostersonntag: 

10:00 Festgottesdienst (Speisenweihe)
13.04. Ostermontag: 

08:30 Gottesdienst

Ganz herzlich laden wir 
am Karsamstag – Tag der Grabesruhe – 

zum Gebet und Innehalten beim Hl. Grab 
in der Kirche ein.

Die Aufteilung der Gebiete: 
10:00 – 11:00 Lind, Lindenboden, 

Ed, Grünholzsiedlung

11:00 – 12:00 Kirchdörfl, Bruggberg, 
Salvenberg, Barmerberg, Gries 

12:00 – 13:00 Dörfl, Obere u. Untere 
Nasensiedlung, Mühltal, Schwendt

Maiandachten, jeweils 
an den Sonntagen im Mai um 19:00 

von verschiedenen Gruppen mitgestaltet

02.05. Florianifeier 
19:00 Gottesdienst

18.05. 19:00 Bittgang in´s Dörfl 
21.05. Christi-Himmelfahrt 

08:30 Gottesdienst

31.05. Pfingstsonntag 
10:00 Festgottesdienst

01.06. Pfingstmontag 
08:30 Gottesdienst

Erstkommunion – Termine: 
26.04.10:00 Tauferneuerung

für Erstkommunionkinder 
in der Pfarrkirche Itter 

24.05. 10:00 Erstkommunion

Firmung:

06.06. 10:00 mit Prälat Balthasar Sieberer

Pfarre Itter/St. Josef – März bis Juni 2020


